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Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer 0800/
00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die nächst-
gelegene Apotheke erfragt wer-
den – Wegbeschreibung inklu-
sive.

Einheitliche Behördennummer
115
Polizeipräsidium Bergstraße
06252/ 7060
Polizei Weinheim
06201/ 100 30
Polizei Hemsbach
06201/ 712 07
Telefonseelsorge
0800/111 0 111
Kreiskrankenhaus Heppenheim
06252/7010
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/ 19 292
Kinder- und Jugendtelefon
0800/ 1 11 03 33
Opfernotruf
01803/ 34 34 34
Suchthilfe
06252/ 700 590

APOTHEKEN

NOTRUFE

Andrea Götz-Walter
Telefon: 06251/ 100 830
E-Mail: andrea.goetz-walter
@baz-verlag.de

ANZEIGEN-SERVICE

Mira Ziegler

Telefon: 0621/ 392 2821
E-Mail: mira.ziegler@
baz-verlag.de

IHRE REDAKTION

Ihre BAZ kommt nicht an?
06201/ 25 94 180
www.azp24.de/reklamation�

ZUSTELL-SERVICE

OPER: Italienische Nacht am 17. August auf Burg Lindenfels

„Zu Gast bei Rossini“
Lindenfels. Er war wohl der vielseitigste und schillerndste italie-
nische Opernkomponist des 19. Jahrhunderts: Gioachino Rossini,
Schöpfer des unvergleichlichen Barbier von Sevilla. Während sei-
ne Vorgänger nahezu vergessen sind, sind die Hauptwerke Rossi-
nis heu-te aus keinem Opernspielplan wegzudenken.

Ihm, dem „Schwan von Pesaro“ also, ist die diesjährige „Italie-
nische Nacht“ am 17. August auf der malerisch gelegenen Burg
Lindenfels gewidmet. Auf dem Programm stehen Arien, Duette
und Ensembles aus dem Barbier, aus Tancredi, der Italienerin in
Algier, Wilhelm Tell, La Cenerentola, Semiramis sowie aus der Rei-

se nach Reims. Die opulente Ausstattung dieser Produktion mit
sechs internationalen Starsolisten ermöglicht auch die Auffüh-
rung selten gespielter Ensembles: So werden das furiose Finale des
II. Aktes aus Die Italienerin in Algier und das wunderbare Sextett
„Siete voi“ aus La Cenerentola zu hören sein.

Für Besucher verkehrt wieder ein Shuttlebus vom ausgeschil-
derten Parkplatz in der Kappstraße, der ab dem Löwenbrunnen
am Bürgerhaus auch diejenigen mitnimmt, denen der Weg auf die
Burg zu steil ist. Konzertbeginn ist um 20 Uhr. Tickets gibt es ab so-
fort vor Ort beim Kur- und Tou-ristikservice Lindenfels, Telefon
06255/ 306 44, Burgstraße 37. red

Magische Nacht: Tatjana Cha-
ralgina (lyrischer Sopran) aus
Russland wird Rossini mit bril-
lanten und turbulenten aber
auch sensiblen und melancho-
lischen Stücken ihre Reverenz
erweisen. BILD: ULIANA PETERS

Legendär: Guru Guru sind wieder mit dabei. BILD: STADT OBERZENT

OPEN-AIR

Finkenbach Festival
Oberzent. Das Finkenbach Fes-
tival, welches am 9. und 10. Au-
gust stattfindet, kann sich als
eine gestandene Open Air-Ver-
anstaltung betrachten, die
schon einiges hinter sich hat.
Immerhin wird es dieses Jahr
zum 37. Mal organisiert. Viele
Besucher sind die letzten Jahre
zum Festivalgelände gekom-
men.

Dieses Jahr wieder mit dabei
sind Guru Guru, die das Festival

ins Leben gerufen haben und je-
des Jahr aufs Neue die Zuschau-
er mit ihrer Musik begeistern.
Nine Below Zero, Hundred Se-
venty Split, Rob Tognoni, Elect-
ric Orange sind ebenfalls alte
Bekannte, zusammen mit Sir-
kus, Adesa, Lazuli und die Dissi-
denten vervollständigen sie das
Musik-Event und mit Alex Auer
& The Detroit Blackbirds ist das
Line-Up für die beiden Tage
komplett. red

Katze Hannah will
endlich ankommen

Weinheim. Katze Hannah kam
leider aus der Vermittlung zu-
rück, da es mit der bereits dort
lebenden Katze nicht geklappt
hatte. Die verschmuste Katzen-
dame kam davor ins Tierheim
Weinheim, da ihre Besitzerin
verstorben ist. Die sechsjährige
„Katzin“ braucht jetzt endlich
ein Zuhause für immer.

Hannah ist eine sehr unproble-
matische Katze. Sie ist lieb, ver-
schmust und sehr anhänglich.
Sie braucht ein Zuhause mit
Freigang und Menschen mit viel
Zeit für ihre heiß geliebten Strei-
cheleinheiten. Wer Hannah ein-
mal kennenlernen möchte,
kommt einfach während der Öff-
nungszeiten mittwochs von
15 bis 17 Uhr oder samstags von
14 bis 16 Uhr im Tierheim Wein-
heim vorbei. red/BILD: TW

i Tierheim Weinheim,
Tullastraße 3,
Telefon: 06201/ 622 24
www.tierheim-
weinheim.de

POETRY SLAM

Falk kommt ins
Theater Sapperlot
Lorsch. Seit nun acht Jahren ist
der Poetry-Slam Bergstraße
eine feste Institution auf der
Bühne der alten Tabakscheune.
Laut und Schrill performen hier
die besten Bühnenpoeten
Deutschlandsunddieheißesten
Newcomer der Szene um Ruhm,
Ehre und die Gunst des Publi-
kums. Alles ist erlaubt, was mit
Sprache, Körper und Stimme
möglich ist, ob schnell gerappt,
lyrisch nachdenklich oder ko-
misch erzählt, hier kommt alles
zur Sprache und auf den Punkt,
was in sechs Minuten auf die
Bühne gebracht werden kann.
Und das Beste daran: Das Publi-
kum ist die Jury. Am Freitag,
16. August, um 20.30 Uhr findet
der Sommer-Sapperlot-Poetry-
Slam im Theater Sapperlot statt.

Manchmal bedarf es einer Lüge,
um die Wahrheit ans Licht zu
bringen: „Ich reg mich nicht
mehr auf“ – so der Name von
Falks neuer Deutschland-Tour-
nee. Doch natürlich regt der
Wahlberliner sich noch auf: Lie-
der zu machen, die zerstören,
was sich an Unfug und Verbohrt-
heit in den Köpfen dieses Lan-
des so festsetzt – dafür ist Falk
überhaupt erst angetreten. Ob
das im fremden oder im eigenen

Kopf passiert, ist ihm dabei völ-
lig egal. Es wird zerschmettert,
was zerschmettert werden
muss. Der Zorn wird Therapie,
der Witz wird Reinigung und die
Melancholie wird ein Vergnü-
gen, wenn Falk, nur von Gitarre
begleitet, seine beneidenswerte
Boshaftigkeit auf die Welt los-
lässt. Neben dem „ Host der Her-
zen“ Tilman Döring ist er der
Spezialgast am 16. August. red

Gitarre und Wut: Falk ist der
Special Guest an diesem
Abend. BILD: THEATER SAPPERLOT

Dieser Pilgerweg soll ein Weg für alle sein: Das meint nicht nur un-
terschiedliche körperliche Voraussetzungen, sondern auch unter-
schiedliche Voraussetzungen bezüglich Religion oder Spirituali-
tät. Im Vordergrund steht das Unterwegssein, den Weg gemein-
sam bewältigen sowie spirituelle Erfahrungen zu machen.

EIN WEG FÜR ALLEi

AUSFLUGSTIPP: Schüler der SRH Stephen-Hawking-Schule gestalten einen Pilgerweg

Unterwegs auf dem „Camino Incluso“
Neckargemünd. Über einen
„ominösen gelben Beutel“ als
Wegzeichen wunderten sich vor
wenigen Tagen Wanderer in
Heidelberg und im westlichen
Odenwald. Sie befanden sich
auf einem ganz neuen Pilgerweg
von Bensheim bis nach Heidel-
berg. Er entsteht im Rahmen ei-
nes Projekts der SRH Stephen-
Hawking-Schule und kann
schon jetzt ausprobiert werden.
Offiziell soll er im Frühjahr 2020
eröffnet werden.

Erfreut darüber, dass ver-
schiedene Menschen dieses
Weg-Zeichen bereits entdeckt
haben und sich für das Projekt
interessieren, berichteten Schü-
ler der Klasse 9.3 des Sonderpä-
dagogisches Bildungs- und Be-
ratungszentrum mit dem För-
derschwerpunkt körperliche
und motorische Entwicklung in
Neckargemünd über Anfänge
und Entwicklung dieses Pilger-

züge bis nach Heidelberg und
orientiert sich am Jakobsweg. Er
führt über sechs Etappen zu je
elf bis 15 Kilometer und einer
Gesamtlänge von 84 Kilometer.
Da bei der Konzeption die Bar-
rierefreiheit, insbesondere der
Zugang mit dem Rollstuhl und
Handbike im Vordergrund
stand und zwischen Darmstadt
und Heidelberg der Jakobsweg
nicht historisch belegt ist, ist der
Camino Incluso ein eigenstän-
diger Pilgerweg und Zubringer
zum pfälzischen und badischen
Jakobsweg. red

wegs. Das Geheimnis um den
„gelben Beutel“ war schnell ge-
lüftet: Es handelt sich um ein
Säckchen, das früher die Jakob-
spilger statt eines Rucksacks un-
ter ihrem Umhang trugen. Die-
ses Pilger-Accessoire, das die
Schüler neben Stöcken, Stem-
peln, Stempelkästen, Pilgerpäs-
sen selbst herstellten, gestalte-
ten sie als Zeichen für den Weg.

Der Weg, wie er jetzt ausge-
schildert wird, führt von Bens-
heim-Auerbach in den Oden-
wald und über dessen Höhen-

Inklusiv: Der Camino Incluso geht auf ein Projekt einer 8. Klasse in
der SRH Stephen-Hawking-Schule zurück. BILD: SRH SCHULEN


